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Damit das Abendessen vor dem 
Beginn der Siegerehrung heute 
um 19:00 Uhr entspannt möglich 
ist, findet es bereits von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr statt.

Heute früheres Abendessen

Während der kiebitzfreien Zeit bestand die ganze Wo-
che über die Möglichkeit, am Workshop Leistungs-
sport von Nadja Jussupow 
teilzunehmen. Die Materi-
alien dazu stehen auf der 
Terminseite der DEM zum 
Download bereit.

Heute können Teilnehmer 
beim letzten Termin um 
10:00 Uhr noch einmal 
Fragen zu den Inhalten der 
Woche stellen.

Der diesjährige U18-Sieger erhält 
die Möglichkeit, an der DEM der Er-
wachsenen teilzunehmen, welche 
vom 22.6.-02.07.2017 in Apolda 
stattfindet. Dies unterstreicht noch 
einmal die Bedeutung, die die Al-
tersklasse U18 als Königsklasse 
bei den Deutschen Jugendmeister-
schaften hat.

Freiplatz für die DEM der 
Erwachsenen

... findet heute ab 13:00 Uhr statt.  
    Anmeldeschluss 11:00 Uhr.

Das Familienturnier

Workshopreihe Leistungssport

n
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U16w
Lara Schulze vom SK Lehrte in Niedersachsen ist Deut-
sche Meisterin! Inken Köhler verteidigte eine bereits nach 

der Eröffnung minderwertige Position zwar hartnäckig bis 

zum 64. Zug, konnte Laras Siegeszug aber letztlich nicht 

aufhalten. Da ihre direkte Konkurrentin Leonore Poetsch 

einen in der Eröffnung geopferten Bauern nicht wiedersah 

und in einem langwierigen Damenendspiel gegen Meike 

Ratay verlor, hat sie vor der letzten Runde 1,5 Punkte Vor-

sprung und kann nicht mehr von Platz 1 verdrängt werden.

U16
Die Partie der Runde spielten Luis Engel und Valentin Bu-

ckels am Spitzenbrett. Valentin hatte früh einen Läufer auf 

h3 ins Geschäft gesteckt, was zwar nicht zum Matt führte, 

ihm aber langfristig Druck gegen den schwachen weißen 

König gab. Ein echtes Opfer in der Terminologie von Rudolf 

Spielmann also. Der Wendepunkt kam im 35. Zug:

XABCDEFGHY 
8-+-+-+k+( 
7+p+r+-zp-' 
6p+-+p+Qzp& 
5+-zp-+-+-% 
4-+-vL-+-+$ 
3+-zP-+p+-# 
2PzP-+qzP-+" 
1+-+-+RmK-!
xabcdefghy

36...¦f7? Danach verliert Schwarz die Partie. Nach 36...

cxd4 37.£e8+ ¢h7 38.£xd7 £e5 39.¦d1 £g5+ 40.¢f1 

£g2+ 41.¢e1 £g1+ 42.¢d2 £xf2+ 43.¢c1 £e3+ 44.¢b1 f2 

45.£xd4 £e2 kann Weiß die Umwandlung des Bauern nicht 

verhindern und landet in einem verlorenen Damenendspiel. 

Eine wunderbare Rechenaufgabe für das Taktiktraining, 

aber eine tödliche Stellung, wenn man bei knapper Bedenk-

zeit am Brett seine Entscheidung treffen muss! 37.¥e3 ¦f6 
38.£e4 ¢f7 39.£xb7+ ¢g8 40.£e4 ¢f7 41.¦b1 ¦f5 42.c4 
¦g5+ 43.¢h2 ¦h5+ 44.¢g3 ¦g5+ 45.¢h4 g6 46.£f4+ ¦f5 
47.£c7+ ¢f6 48.£d8+ ¢e5 49.b3 £c2 50.¦d1 g5+ 51.¢g3 

Chronik des laufenden Schachsinns

¦f7 52.¥xc5 £e4 53.£d4+ £xd4 54.¥xd4+ ¢e4 55.¥e3 
e5 56.c5 g4 57.c6 h5 58.¦c1 h4+ 59.¢xg4 1-0
In der Tabelle ist Valentin dadurch auf Platz 3 zurückgefal-

len, die Spitze teilen sich Luis Engel und Alexander Rieß, 

die in der letzten Runde gegeneinander spielen. Außer 

Valentin hoffen noch drei weitere Spieler auf ein Remis in 

dieser Partie, da sie mit einem eigenen Sieg aufschließen 

könnten. Die beste Buchholzwertung würde in diesem Fall 

jedoch für Valentin sprechen. So oder so - in dieser Gruppe 

ist noch richtig Musik drin!

U18w
Same procedure as yesterday: Teodora Rogozenco und Fi-

ona Sieber kamen zu recht klaren Siegen und gehen mit 

unverändertem Abstand in die letzte Runde: Teodora mit 7 

vor Fiona mit 6,5. Auf dem dritten Platz liegt Olga Weis mit 

6.  Da die Spielerinnen dahinter einen vollen Punkt zurück 

liegen, sind die Medaillen praktisch vergeben - es fehlt nur 

noch die Farbverteilung!

U18
Leonid Sawlin kann nicht mehr gewinnen! Heute versuchte 

er es mit einer sehr scharfen Variante im Grünfeldinder, bei 

der er zwei Bauern einkassierte, dafür aber seinen König 

schwächte. Der weiße Angriff mündete in ein Dauerschach 

- eine Schlussstellung, die bereits in einigen Vorläuferpar-

tien vorkam. Roven Vogel nutzte die Chance, um seinen 

Vorsprung auf einen ganzen Punkt auszubauen. Somit ge-

nügt ihm morgen ein Remis gegen Vinzent Spitzl zum Titel-

gewinn. Vinzent profitierte gestern vom zu riskanten Spiel 

Kevin Schröders, der eine Qualität auf f3 opferte, danach 

mehrfach das mögliche Dauerschach verschmähte und am 

Ende ganz leer ausging.

U14w
Schauen wir uns sofort die entscheidende Szene der Partie 

am Spitzenbrett an:

XABCDEFGHY 
8r+-+-+-mk( 
7+q+pvl-zpp' 
6p+r+pzpn+& 
5+p+-+-+-% 
4-+-+P+-+$ 
3zP-+-vL-+-# 
2LzPQ+-zPPzP" 
1+-tRR+-mK-!
xabcdefghy

Horoskop für 09.06.2017: Widder
Was wurde gesagt zur Nachlässigkeit? Eine Chance hast du noch, die muss aber genutzt wer-
den, soll es mit der Jubelfeier noch klappen. Wäre doch schade um die Vorbereitungen.
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Vitalia Khamenya hatte die Führende Melanie Müdder mit 

dem Morra-Gambit mutig attackiert, die wiederum eine 

stabile, aber sehr passive Stellung errichtet hatte, um den 

Mehrbauern erst einmal festzuhalten. In der Diagrammstel-

lung folgte 20.¦xd7! ¦xc2 21.¦xb7 ¦xc1+? Nach 21...¦d8 

22.¥b3 ¦xb2 23.¥xe6 ¦c2 24.¦a1 steht Weiß nur ein we-

nig besser. 22.¥xc1 ¦d8 Die Grundreihenschwäche kostet 

Weiß keineswegs den ¥c1, wie Melanie vermutlich gedacht 

hatte: 23.¥b3! In dieser Stellung ist das weiße Läuferpaar 

sehr stark, und Schwarz konnte die Partie in der Folge nicht 

halten. 23...e5 24.g3 ¦d3 25.¥c2 ¦d8 26.¥e3 h6 27.¥b3 
¥f8 28.¦a7 ¦d6 29.¥d5 ¢h7 30.¢g2 ¦d8 31.¦xa6 ¦c8 

Folge dieser Niederlage: Melanie muss wieder zittern, 

denn ihr komfortabler Vorsprung ist auf ein mageres halbes 

Pünktchen zusammengeschmolzen. Fünf Verfolgerinnen 

lauern auf einen  Ausrutscher.

U14
In dieser Gruppe hat sich die pikante Situation ergeben, 

dass unter den vier Spielern mit 6 Punkten, die an der Spitze 

der Tabelle stehen, neben Frederik Svane und Kevin Tong 

auch die beiden Zwillingsbrüder Luca und Alexander Su-
vorov stehen. Zum Glück müssen diese heute nicht gegen-

einander antreten, was den Familienfrieden vielleicht doch 

arg gefähdet hätte! Die Spitzenpaarungen lauten Frederik 

Svane - Alexander Suvorov und Kevin Tong - Luca Su-

vorov.

U12w
Antonia Ziegenfuß hat sich durch einen Sieg gegen Eli-

sa Reuter doch noch nach vorne gekämpft - mit 8 Punk-

ten führt die Deutsche U10-Meisterin von 2015 die Tabelle 

vor der letzten Runde an. Einen ganzen Punkt Rückstand 

haben Elisa Reuter, Hannah Oswald und Lena Kalina. Die  

Spitzenpaarungen der 11. Runde lauten Lena Kalina - An-

tonia Ziegenfuß und Hannah Oswald - Elina Heutling.

U12
Alexander Krastev und Jan Pubantz holten am Freitag je 1,5 

Punkte und liegen nun mit 7,5 Punkten gemeinsam vorn. 

Dahinter können sich vier Spieler noch Hoffnungen machen, 

die nur einen halben Punkt Rückstand haben. 

XABCDEFGHY 
8r+-+-trk+( 
7zpp+-wqpzpp' 
6-+pvlpsn-+& 
5+-+-+-+-% 
4-+-zP-+-wQ$ 
3+-+LvL-+P# 
2PzPP+-zPP+" 
1+-+RtR-mK-!
xabcdefghy

Weiß eroberte mit einem konsequent geführten Angriff die 

Qualität: 16.g4 g6 17.¥g5 ¢g7 18.¦e3 £d8 19.¥h6+ ¢g8 
20.¥xf8 +- (Alexander Krastev - Dominik Laux)

U10w
Saskia Pohle holte am letzten Doppelspieltag 1,5 Punkte, 

wobei ihre Stellung gegen Hannah Ramien arg gefährdet 

war. Aber der weiße Mehrbauer erwies sich am Ende als 

nicht verwertbar. In die letzte Runde geht sie mit einem 

Punkt Vorsprung vor Andreea-Alexandra Roncea, die trotz 

zweier Siege nur einen halben Punkt gut machen konnte.

U10
Leonardo Costa konnte gestern zwar seine Vormittagspartie 

gewinnen, aber am Nachmittag verspielte er seinen Eröff-

nungsvorteil und musste sich gegen Joachim Morczynski 

geschlagen geben. Bei Jonas Rempe war es umgekehrt: Er 

verlor zunächst gegen Bennet Hagner und gewann danach 

gegen Marius Deuer - im Ergebnis teilen sich Jonas und 

Leonardo die Führung mit 8 Punkten vor Joachim Morczyn-

ski (7,5). 

ODJMA
Jari Reuker (nun 6,5 Punkte) verteidigte die Tabellenfüh-

rung durch ein Remis gegen den direkten Verfolger Jakob 

Hartmann. Philipp Wenninger, Jakob Hartmann und Akzhan 

Shopanov liegen mit einem halben Punkt Rückstand dahin-

ter.

ODJMB
Sönke Leßmann baute seinen Vorsprung an der Spitze auf 

einen ganzen Zähler aus: Während er Iva Cheredzhiyska 

besiegte, endeten die Verfolgerduelle Remis. Morgen reicht 

ihm gegen Jakob Rautenberg ein Remis zum Turniersieg.

Alexander Luca

Horoskop für 09.06.2017: Stier
Der Endspurt ist nur zur Hälfte gestartet, etwas zu zaghaft bist du die Sache angegangen. Nicht 
den Mut verlieren auf der Zielgerade, jetzt erst recht - muss die Devise lauten.
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Im letzten Teil unseren Trilogie über den Russland-
austausch widmen wir uns vor allem dem Schachli-
chen. Dabei aber zuerst nicht dem Turnier an sich, 
sondern dem Blitzschachteamevent. Dort konnte sich 
das stärkste russische Team auf dem vierten Platz 
wiederfinden und damit nur knapp an einem Podi-
umsplatz vorbei. Grund zur Freude gab es trotzdem: 
Ein zweites der drei russischen Teams war komplett 
mit Mädels besetzt. Und diese drei jungen Damen 
durften nachher aufs Podest, da sie das beste reine 
Damenteam waren!

Auch im of-
fenen U25A 
machten die 
Gäste einen 
fantastischen 
Job und sind 
nahezu aus-
n a h m s l o s 
oberhalb ihrer 
Setzliste platziert. Insbesondere Akzhan (4. mit 6,5 
Punkten) und Vladislav (7. mit 5,5 Punkten) können 

Russlandaustausch - Time to say Goodbye

noch eine sehr starke Platzierung erreichen; Maria 
und Elena (beide 5 Punkte) sind 2. und 3. in der Da-
menwertung und liegen nur einen halben Punkt (bei 
besserer Buchholz) hinter der Führenden.

Doch nicht nur schachlich werden unsere Gäste eini-
ges mitnehmen. Erinnerungen, die bei einem solchen 
Austausch gemacht werden, bleiben für immer. Sel-
biges gilt natürlich auch für besondere Erinnerungs-
stücke, wie sie teilweise mit nach Hause genommen 
werden. Ein abschließendes Bild für die tolle Zeit, die 
unsere Gäste hier mit uns hatten:

Eine Rekordteilnehmerzahl gab es dieses Jahr zu verzeichnen. Dank der großen Hilfe vom besten DSJ-
Sascha der Welt, der uns mit reichlich Spielmaterial versorgte, konnten wir also 68 Mannschaften verzeich-
nen. Für das nächste Jahr versprechen wir, uns um Besserung beim Meldeprozedere zu bemühen, damit wir 
pünktlich anfangen können.
Leider zogen zwei Mannschaften im Laufe des Turniers zurück, was im Nachhinein schade für die Mann-
schaften war, die nicht mehr mitmachen konnten. Doch ansonsten lief das Turnier entspannt. Im Laufe der 
sieben Runden verdichtete sich die Tabellenspitze, bis eine Runde vor Schluss die Spitzenpaarung „Ein her-

ber Schlag“ - „Die 2?“ die Entscheidung brachte. Die 
Mannschaft aus Berlin („Ein herber Schlag“) konnte 
sich nicht durchsetzen und „Die 2?“ gingen in Füh-
rung. In der letzten Runde konnten ihnen auch die 
an 1 gesetzten „Iss egal“ nicht gefährlich werden. Es 
gewannen also „Die 2?“ (Tobias Kölle, Moritz Reck) 
vor „Opfazug“ (Pascal Karsay, Paul Hinrichs) und „We 
first, America second“ (Julian Rieper, Magnus Arndt). 
Beste Mannschaft mit DWZ <1200 wird „Sch(w)ach-
maten“ (Virginia-Atlanta Pietsch, Paul Schulz), bestes 
reines Mädchenteam wird „Free Solo Barfuß“ (Paula 
Wiesner, Cora Hartmann).
Einen Dank an Martina Sauer (BRB) und Sascha Wolf 

(DSJ) für die Unterstützung. Allen Teilnehmern ein großes Kompliment für sehr gute, zuverlässige Melde-
disziplin. (Anm. d. Red.: Herzlichen Dank auch an Olaf Sill und alle anderen fleißigen Helfer aus Berlin und 
Brandenburg für die Organisation des Tandemturniers!)

TanDEM-Turnier 2017 aus Berliner Perspektive

Horoskop für 09.06.2017: Zwillinge
Prima, dass du zum Schluss noch die Kurve bekommen hast und dich doch noch auf Schach 
konzentrierst, der Erfolg sollte dir zeigen, wie wichtig das war. Jetzt aber nicht nachlassen, das 
kann noch ein gutes Turnier für dich werden. 
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DEM-Gesichter

Patrick Schranz, DSJ-Team: Schiedsrichter, 
Württemberg

Hallo Patrick, du bist ja zum ersten Mal als Schiri da-
bei. Warst du vorher schon mal auf der DEM?
Ja, im letzten Jahr habe ich im U25-Open teilgenom-
men. Jetzt bin ich dafür zu alt geworden. Da ich je-
doch eine Schiedsrichter-Lizenz habe, wurde ich als 
Schiri angefragt.

Wie nimmst du diesen Perspektivwechsel vom Spie-
ler zum Schiedsrichter wahr? 
Ich war auf jeden Fall überrascht, wieviele Menschen 
hinter der Organisation der DEM stehen, die alle rei-
bungslos zusammenarbeiten. Als Spieler nimmt man 
oft nur seine eigenen Schiris wahr. Und als Spie-
ler hat man natürlich nach der Partie Freizeit, als 
Schiedsrichter ist davor und danach viel zu erledi-
gen. Aber wir sind ja ein großes Team und helfen 
uns gegenseitig. Obwohl wir viele Neue sind, hat die 
Stimmung von Beginn an gepasst. Ich gebe zu, es 
ist schon schlauchend. Sollte ich im nächsten Jahr 
wieder dabei sein dürfen, werde ich mir die Woche 
nach der DEM auch noch Urlaub nehmen.

Du musst also direkt am Montag wieder arbeiten? 
Klassischer Anfängerfehler! ;-) 
Ja, genau. Ich stehe kurz vor dem Abschluss meiner 
Ausbildung, in drei Wochen ist die letzte Prüfung. 
Zwar fehlt mir die Woche DEM jetzt ein wenig zum 
Lernen, ich bin trotzdem zuversichtlich.

Welchen Unterschied siehst du als Schiri zwischen 
der DEM und deinen anderen Einsätzen als Schieds-
richter?
Ich bin vor Ort für die U16w, U16 und U14w zu-
ständig. Tatsächlich sind die Spielerinnen und Spie-
ler pflegeleichter als beispielsweise die Spieler bei 
meinen Oberliga-Einsätzen. Die Jugendlichen sind 
gut organisiert und natürlich merkt man auch ihre 
Turniererfahrung. Ich empfinde die Oberliga als an-
strengender. 

Kim Sophie Claussen, U10w, Baden

Hallo Kim, schon fertig mit deiner Partie?
Ja, schon eine ganze Weile.

Und wie lief das Turnier bislang für dich?
Geht so, ich habe nur einen Punkt. Damit bin ich 
nicht so zufrieden.

Ok, dann lass uns über was anderes reden, ja? (nickt 
eifrig) Wie findest du denn unseren großen Freizeit-
bereich?
Toll, ich bin ganz viel im Spieleraum! 
(Mama lacht: Quasi direkt nach den Partien und am 
liebsten schon davor!)

Und hast du auch schon irgendwelche Freizeitausflü-
ge mitgemacht?
Ich war mit auf der Sommerrodelbahn, das war su-
per.

Bist du nur mit deiner Mama auf der DEM oder ist 
noch jemand aus deiner Familie hier?
Mein Bruder spielt in der ODJM, mein Papa ist noch 
daheim und kommt dann morgen zur Siegerehrung.

Kim, kannst du eigentlich ein Geheimnis für dich be-
halten?
Ja, wieso?

Wenn du möchtest, kannst du noch deinen Bruder 
grüßen und ihm viel Glück für morgen wünschen. 
Du darfst ihm aber nichts von unserem Gespräch 
sagen, dann schaut er morgen früh in die Zeitung, 
sieht dein Gesicht und ist ganz überrascht. Meinst 
du, da würde er sich freuen?
Au ja! Hallo Carlos, ich drücke dir ganz fest die Dau-
men für die letzte Runde!

Horoskop für 09.06.2017: Krebs
Deine Erfolgskurve zeigt weiter steil nach oben. Aber aufgepasst, das läuft nicht bei jedem 
Turnier so gut für dich. Irgendwann kommt auch ein Rückschlag, den du einstecken können 
musst, ohne dass es dich aus der Bahn wirft.
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DEM-Gesichter

Sylvia Reindl, Mitreisende, Württemberg

Hallo Frau Reindl, haben Sie vielleicht Zeit für ein 
Gespräch? Ich würde gerne noch die Mutter eines 
Spielers interviewen.
Na, da sind Sie richtig, ich habe sogar drei Kinder im 
Turnier!

In welchen Altersklassen denn?
Einer in der U18, der Mittlere in der ODJM A und der 
Jüngste in der U12.

Sie sind also alle schachbegeistert?
Ja, die ganze Familie ist definitiv schachinfiziert! 
(lacht) Unsere Urlaube gehen fürs Schach drauf, 
aber das Wichtigste ist doch, dass die Kinder glück-
lich sind.

„Schachinfiziert“ ist ein schönes Wort. Wer von ihnen 
hat denn den Virus Schach eingeschleppt?
Mein Ältester hat das jährliche Freiluftblitzen unse-
res Vereins auf dem Marktplatz gesehen und war so-
fort Feuer und Flamme. Er wollte nur noch Schach 
spielen und ist direkt in den Verein eingetreten. Die 
jüngeren Geschwister haben es dann auch gelernt.

Und Sie und ihr Mann?
Wir können auch ein bisschen Schach, aber mehr für 
den Hausgebrauch. Allerdings sind wir über unsere 
Kinder beide ins Schach-Ehrenamt hineingerutscht. 
Sowohl mein Mann als auch ich sind mittlerweile als 
Jugendleiter aktiv.

Offenbar liegt ja aber ein gewisses Talent in der Fa-
milie?
Für Logikrätsel und Knobeleien hatten die Jungs 
schon immer ein Faible, Schach liegt da ja eigentlich 
relativ nahe.

Unsere DEM-Woche ist nun auch schon fast wieder 
vorbei, wie fanden Sie als Elternteil die Meister-
schaft?
Wir sind zum ersten Mal dabei und finden die DEM 
wirklich super, vor allem auch das Freizeitprogramm 
und unser großes Familienzimmer im Hotel.

Heute hatten wir einen sportlichen Vormittag. Im Hotelschwimmbad konntet ihr euch bei einer Partie Was-
serball austoben. Wer lieber im Trockenen bleiben wollte, nahm an unserem Federballturnier teil. Hier lan-
deten Philipp Wissing und Vincent Klugstedt auf dem ersten Platz vor Martin Bayer und Amunn Udayhumar.
Nachmittags ging es dann zum 3D-Minigolf. Alle Teil-
nehmer waren begeistert von der spektakulären Ge-
staltung. In den farbenfrohen Räumen fühlte man sich 
laut einer Teilnehmerin „wie in einer anderen Welt“.
Diejenigen, denen das alles zu bunt war, fanden im 
Besucherbergwerk Christine das perfekte schiefer-
graue Kontrastprogramm, bei dem unser alteingeses-
sener Willinger Bergwerksführer uns eine spannende 
Tour durch die alten Gänge gab.
Außerdem wart ihr heute besonders versessen darauf 
Werwolf zu spielen. Teilweise liefen sogar zwei Run-
den parallel ab. Verständlich: Man muss die verblei-
bende Zeit schließlich ausnutzen.
Morgen kommen aber sicherlich auch noch ein paar 
Runden zu Stande. Ihr habt zusätzlich wieder die Möglichkeit an Schwimmspielen im Hotelschwimmbad 
teilzunehmen.

„Wie in einer anderen Welt“ - 3D und unter Tage.

Horoskop für 09.06.2017: Löwe
Dein Kampfgeist erlahmt nicht, du bist weiter voll im Saft. Gestern ging es zwar nach hinten 
los, heute aber wird der Lohn kommen und auch bei den nächsten Turnieren wirst du davon 
profitieren.
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Wir befinden uns auf der Zielgeraden. Die Augen 
sind schwerer, die Beine fangen an weh zu tun. Ein 
letztes Mal meldet sich der neutrale Beobachter zum 
Dienst und resümiert über die diesjährige DEM.

Als Einstieg in den letzten Tagebucheintrag des neut-
ralen Beobachters soll ein Bild dienen, das zeigt, wie 
für viele Spieler die DEM verlaufen ist.

Der neutrale Beobachter Fair Play

Und wie oft bei solchen Veranstaltungen kippt die 
Stimmung gen Melancholie, wenn es zu Ende geht. 
Der neutrale Beobachter konnte in vielen Gesichtern 
das Feuer erkennen, das in verschiedensten Seelen 
entbrannt ist. Für manche mag es vielleicht Routine 
sein - wobei diese jedoch auch häufig dann auf den 
Podiumskampf fokussiert sind - doch auch diese wä-
ren fahrlässig, hätten sie die vielfältige Auswahl an 
Möglichkeiten nicht genutzt, um zwischenmenschli-
che Erfahrungen zu sammeln und etwas fürs Leben 
mitzunehmen.

Genug der netten Worte. Denn der Kampfgeist der 
Spieler scheint sich in den letzten Runde etwas ver-
flüchtigt zu haben. Remis im 21. Zug am Spitzen-
brett? Check! Massenweise Remis an hinteren Bret-
ten, insbesondere in den offenen Turnieren? Check!

Durch die Woche wurdet 
ihr hier von den Kuriosi-
täten aus allen Ecken der 
DEM begleitet. Zu guter 
Letzt meldet sich nun der 
neutrale Beobachter vom 
Dienst ab. Smile & wave & 
see you in 2018!

Beim Schach ist es wie bei allen anderen Sportarten 
auch. Nicht nur die Spieler gehören zu einem fairen 
Spiel, sondern auch die Unterstützer. Das mag viel-
leicht im Schach nicht so stark ausgeprägt sein wie 
beispielsweise im Fußball, wo die Unterstützung auf 
eine ganz andere Art und Weise erlaubt ist, hat aber 
trotzdem einen Einfluss. Nun schreien die eigenen 
Fans (meistens eher Eltern, Freunde oder Betreuer) 
einen nicht so laut es geht nach vorne, sondern sor-
gen eher für eine ruhige und angenehme Atmosphä-
re für alle Schachspieler als Gemeinschaft.

Dazu gehört vor allem, sich respektvoll zu verhal-
ten und nichts zu tun, was den Athleten nicht er-
laubt wäre. Da wäre zum Beispiel an das Mitführen 
und öffentliche Verwenden eingeschalteter Handys 
oder Kopfhörer zu denken, insbesondere in Spielnä-
he. Andererseits aber auch laute Unterhaltungen im 
Spielsaal oder, wie sehr beliebt, Missachtungen der 
Absperrungslinien.

Gewiss keine Problematiken wie im Fußball, wenn 
bei entscheidenden Spielen mal der Platz gestürmt 
wird oder die Ordnungshüter und Spieler mit Gegen-
ständen beworfen werden. Ein Glück sind wir von 
Schachhooligans noch ein großes Stück entfernt. 
Und es ist einfacher, einzelne Problemfälle zu bewäl-
tigen, als 1.000 Fans in einer Kurve die rote Karte zu 
zeigen. Trotzdem kann auch im Schach respektloses 
Verhalten von „Fans“ problematische Folgen für die 
Gemeinschaft der Schachspieler auf der DEM haben.

Und genau hier ist ein großes Lob zu geben. Seit dem 
Turnierbeginn ist, trotz wachsender Anspannung, die 
Atmosphäre im Spielsaal stetig angenehmer gewor-
den. Vielen Dank dafür, auch im Namen der Spieler.

Interessant zu erwähnen sind hier zwei Fälle aus der 
U12w. In beiden Fällen musste eine Spielerin aus 
gesundheitlichen Gründen während der Partie unter-
stützt werden. Während in einem Fall sich nachher 
der Trainer bei Gegnerin und Schiedsrichtern für die 
Unterstützung bedankte, wurden im anderen Fall 
heftige Diskussionen über die Auslegung von Fair-
ness geführt. Es zeigt, dass die Bereitschaft zu fai-
rem Verhalten da ist, jedoch gleichermaßen die Not-
wendigkeit besteht, weiter für Fair Play zu werben.

Horoskop für 09.06.2017: Jungfrau
Du belohnst dich weiter. Bleibe ruhig, gelassen, aber konzentriert, damit es in der letzten Runde 
so weiter geht. Das wird dein Turnier.
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40 Personen dicht gedrängt
Die Köpfe aller sind gesenkt
Der Sauerstoff geht langsam aus
Doch niemand will aus ihm hinaus

Die Blicke auf ein Brett fixiert
Das von Schachfiguren verziert
Wir sprechen vom Dabei Cup Raum
Und des Teilnehmer’s Siegestraum

Doch führt kein Verlust zu einem Schwund
Denn Spaß steht hier im Vordergrund
So wird im Saal auch mal gesprochen
Und Partien mal unterbrochen 

Die Spielstärke wird marginal
Die Punkte werden dann egal
Denn sieben schöne Partien zu spielen 
Können alle Teilnehmer erzielen

Und doch gewinnt Xianliang Xu
Die meisten Partien quasi im Nu
Nur Fabian Stotyn konnt lang verweilen
Und sich mit ihm die Punkte teilen

So werden beide auch heut wieder sitzen
Und in dem Räumchen denken, schwitzen
Auf der Suche nach vielen Kombinationen
Die sich zu Materialgewinnen lohnen

Während sich die hinteren Bretter vernetzen
Versuchen die vorderen Matt zu setzen
Und genau das beschreibt den Flair
Und darum kommen immer mehr

Denn man braucht kein Pokal zu stemmen
Um sich beim Dabei Cup „Sieger“ zu nennen
Schon mit der Teilnahme hat man gewonnen
Denn mit ihr hat der Spaß begonnen

Wenn beim Hobby eines wichtig ist,
Dann- dass man nie den Spaß vergisst
Und weil die Teilnehmer dafür stehen
Werden wir uns im nächsten Jahr wiedersehen.

(Malte Ibs)

Der Dabei-Cup

Horoskop für 09.06.2017: Waage 
Na es geht doch, das war doch eine Partie nach Maß. Mutig voran, aber zugleich auch vorsichtig 
genug, die Risiken einschätzend. Wenn du damit früher begonnen hättest, was hätte aus der 
Meisterschaft werden können.
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Es brodelt... unsere illustre Runde ist gefüllt von Unwahrheiten und Falschmeldungen. Die folgenden News 
gehören jedoch nicht dazu, sie entstammen geprüften und äußerst 
zwitscherfreudigen Vögelchen. Das sind eure exklusiven Geschichten:

Teamerturnier - Öff-Team siegreich!

Von den Dächern pfeifen die Spatzen, dass das Öff-Team (LÜGEN-
PRESSE!) im teaminternen Turnier einen bravourösen Sieg gefeiert 
hat. Demnach haben einige Kontrahenten Probleme, die Niederlage 
zu verarbeiten. Insbesondere das Team der Schiedsrichter, das eher 
mit ruppigem Auftreten als mit Spielwitz begeistern wollte, wurde von 
der aufgebrachten Meute ausgebuht und scheint besonders große 
Schmerzen beim Lecken der Wunden zu erleiden.

Dabei-Cup - Die große Reformation der Königsklasse?

Gerüchten zufolge erlebt die wohl spielstärkste und bedeutsamste 
Klasse der DEM eine Restauration. Aufgrund der unbestreitbaren Qua-
lität des Turniers soll es 2018 erstmals Live-Übertragungen geben, 
angeblich ist sogar eine flächendeckende Übertragung denkbar. Hinzu 
erreichen uns Nachrichten des Ibsschen Adendblattes, nach denen 
Preise und Berichterstattung zu dem Turnier massiv aufgestockt wer-
den sollen. Als besonderen Anreiz versprach die Turnierleitung des 
Dabei-Cups, persönlich unter wechselnden, von den Teilnehmern aus-
gewählten Outfits, die Runden zu betreuen.

Stimmt es, dass...

...die Schiris nächstes Jahr den Dabei-Cup mitspielen wollen?

...sich die Teamer vor der DEM an der Sommerrodelbahn treffen?

...die Saboteure im Team noch immer nicht enttarnt wurden?

Die 5 Typen der diesjährigen DEM:

Der Ambitionierte: Er spielt im vorderen Drittel des Turniers. Wenn er nicht im Spielsaal ist (dort ist er immer 
mindestens eine Viertelstunde zu früh), findet man ihn nur beim Essen, Schlafen oder in der Vorbereitung.
Der Verschlafene: Schach spielen ist ein schönes Hobby hier, aber nur Teil des Ganzen. Bis tief in die Nacht 
pflegt er alte und bildet neue soziale Kontakte. Die Chancen stehen auch gut, dass er ab und zu zu tief in die 
Augen schaut. Er ist immer in Begleitung, nur nicht wenn er morgens mit Augenringen zur Partie schlurft.
Der Spielejunkie: Auch für ihn gilt: Spaß first, Erfolg second. Von der Partie geht es direkt in den Freizeit-
raum; egal ob zu Spielerunden, zum Schnacken oder zum gemeinsamen Sport machen. 
Der Schachfreak: Schach ist DAS Hobby. Aber: Es wird nicht alles dem absoluten Erfolg untergeordnet. Rah-
menturniere werden mitgenommen und anstelle von zu ausgiebiger Vorbereitung wird eher mal ein Tandem 
mehr mitgenommen oder ein neuer Gegner herausgefordert.
Der Dauergenervte: Er ist die beste Hilfe um daran erinnert zu werden, dass die Buffets zu Stoßzeiten gefüllt 
sind, dass das Freizeitteam auf das regnerische Wetter achten muss oder dass die Auslosung noch fehlt. 
Solltest du ihn mal treffen (und nicht selbst einer sein) hilft nur Nicken und Lächeln. Oder Ohropax.

DEM - Gossip

Top 5 des Bulletins:

5. ständige Besuche von Schiedsrich-
tern, die ein Partieformular brauchen
4. Partien mit über 100 Zügen
3. Verzicht auf Eric wegen Kranken-
einsatz
2. unmögliche & vergessene Züge
1. unleserliche Schrift

Horoskop für 09.06.2017: Skorpion
Das Feuer für Schach ist noch nicht gelöscht, du bist weiter auf einem guten Weg. Jetzt noch 
ein Feuerwerk entzünden und dieses Turnier ist deins!
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Ganz klar, Hannover. Auf diese Antwort ist Verlass, 
seitdem die DLM dort zu finden ist. 2012 erstmals in 
der Landeshauptstadt Niedersachsens ausgerichtet, 
steuert diese Tradition nun auf ein letztes, 6. Mal 
zu. 2018 soll die DLM dann erstmals in Würzburg 
stattfinden. Ob dies etwas mit dem 3-fachen Gewinn 
innerhalb der letzten 6 Jahre der Bayern zu tun hat?

Hannover ist der Ort, an dem sich die Teilnehmer-
zahlen der DLM wieder nach oben korrigiert haben. 
Mit 16 – 19 teilnehmenden Mannschaften konnten 
auch wieder viele Bundesländer zurückgewonnen 
werden, die in den Jahren zuvor häufig keine Mann-
schaften gestellt hatten. Vor allem die zentrale Lage 
und gute Erreichbarkeit sind für die Bundesländer 

Phantastische Schachspieler und wo sie zu finden sind
Willingen, Hannover, Tokio

wichtig. Würzburg könnte man in geographischer Hinsicht das Hannover des Südens nennen, auch wenn 
ich mich aufgrund dieser Aussage in zwei bestimmten Bundesländern wohl nie mehr blicken lassen darf…

Hannover ist ca. 300 km von der dänischen Gren-
ze entfernt, Würzburg ca. 300 km von Österreich. 
Hannover hat die Leine, die in die Aller mündet, die 
wiederum in die Weser fließt, bevor der Fluss die 
Nordsee erreicht. Durch Würzburg fließt der Main, 
der wiederum in den Rhein mündet, der in den Nie-
derlanden wahlweise zur Waal, zum Nederrijn oder 
zur Ijssel wird, ehe sich alle Flüsse über Umwege in 
der Nordsee wiederfinden. Misst man die Entfernung 
aller Landeshauptstädte zur DLM, so beträgt diese 
bis Hannover 4800 km, bis Würzburg mit 5000 km 
lediglich 200 km mehr. Bei einer Bahnnettofahrtzeit 
von 2 Stunden und 2 Minuten zwischen beiden Städ-
ten ist Hannover entgegen den Werbebotschaften 

der niedersächsischen Bahn also nicht „immer einen 
Zug voraus“, sondern wohl eher auf Augenhöhe mit 
Würzburg.

Zum Abschied freuen wir uns auch in diesem Jahr 
wieder sowohl zahlreich die Bundesländer als auch 
zahlreiche Bundesländer in Hannover zu begrüßen. 
Ein besonderer Appell geht nach Brandenburg. Unse-
ren Nachforschungen zufolge ist Brandenburg immer 
noch Teil Deutschlands, auch wenn die wiederholte 
Nichtteilnahme 2016 bereits Anlass für Spekulation 
bot.

Eine Meldung der Landesschachjugenden muss bis 
zum 1. Juli 2017 erfolgen.

Horoskop für 09.06.2017: Schütze
Diesmal hattest du dich gut konzentrierst, hast dich nur selten ablenken lassen. Wenn du dich 
da noch steigern kannst, du wirst dich wundern, was du noch alles erreichen wirst.
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Hallo liebe Kinder,

findet ihr die Lösungen für unser Schach-Kreuzwort-
rätsel?

1. Vorname von GM Jussupow, 2. Maskottchen der 
DSJ, 3. Beliebte Eröffnung mit Schwarz, 4. Schach-
figur, 5. Zug mit König und Turm, 6. Schach mit fünf 
Minuten Bedenkzeit, 7. Sonderzug: en ..., 8. Nicht 
weiß, sondern ..., 9. Sorgen für Ordnung im Spiel-
saal , 10. Schachvariante im Team

Viel Spaß beim Knobeln!

Bananaaa - die Kinderseite

Witze-Mülltonne

Wir brauchen sie! Die schlechtes-
ten Witze, die ihr je gehört habt! 
Gebt eure Witze im Öff-Büro ab 
und Chessy schmeißt sie in die 
Tonne. Täglich wird der schlech-
teste Witz abgedruckt!

Kommt ein Minion in ein Zoogeschäft und fragt: „Ha-
ben Sie einen Papagei, der sprechen kann?“ 
Darauf der Verkäufer: „Leider nicht, aber ich habe 
einen Specht.“
„Und, kann der sprechen?“
„Nein, aber morsen!“

Sagt ein Minion beim Friseur: „Ich hätte den Scheitel 
gern direkt in der Mitte.“
„Tut mir leid, das geht nicht.“
„Warum denn nicht?“, fragt der Minion.
„Sie haben eine ungerade Anzahl an Haaren!“

beide von Lukas Schulze, ODJM B, 11 Jahre alt, Wit-
zebeauftragter der DEM 2017

Horoskop für 09.06.2017: Steinbock
Dein Traum geht weiter, du als Teil der Deutschen Meisterschaft, auf der ganz großen Bühne. 
Und du verteidigst dich weiter gut und erwehrst dich deiner Gegner. Das wird dir Selbstbewusst-
sein geben und viel Motivation weiter an dir zu arbeiten.
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1) Schwarz am Zug

XIIIIIIIIY
8-+r+k+-tr0
7zpp+qsnpvl-0
6-+-zpl+pzp0
5+-zpNzp-+-0
4-+PsnPzP-+0
3+-+P+-zP-0
2PzP-vL-+LzP0
1tR-wQ-sNRmK-0
xabcdefghy

4) Schwarz am Zug
XIIIIIIIIY
8r+-+k+r+0
7zpp+-snp+Q0
6-+p+p+-tR0
5+-+-zP-+-0
4-+-zP-+-+0
3+-+-+-+-0
2PzPPvL-+q+0
1+K+R+-+-0
xabcdefghy

2) Schwarz am Zug

XIIIIIIIIY
8r+-+-+k+0
7zp-+lwQpzp-0
6-+p+-wqp+0
5+p+-+-+-0
4-+-zP-+-+0
3zPLzP-+-+P0
2-+-+-zPP+0
1+-+-tR-mK-0
xabcdefghy

5) Weiß am Zug
XIIIIIIIIY
8-+-trr+n+0
7+p+-vlp+k0
6p+lzp-+pvL0
5wq-+N+-+p0
4-+P+PwQ-+0
3+P+-tRL+P0
2P+-+-+P+0
1+-+R+-+K0
xabcdefghy

3) Weiß am Zug

XIIIIIIIIY
8-+l+k+-tr0
7+-+-+pzp-0
6ptrN+pvl-zp0
5+p+-sn-+-0
4-+q+-+PzP0
3+-sN-+Q+-0
2PzPP+-+L+0
1+-mKR+-+R0
xabcdefghy

6) Schwarz am Zug
XIIIIIIIIY
8-+-+r+k+0
7+p+-+p+p0
6-+P+-zpp+0
5+-sn-+-wq-0
4-+PwQ-vlP+0
3+LvL-+-+-0
2P+-+-zPP+0
1+-+-+K+R0
xabcdefghy

Lösungen:

1)1...Se2+ 2)1...Te8 3)1.Dxf6 Sd3+ (gxf6 2.Td8#) 2.Txd3 Dxd3 3.De7# 4)1... Dxd2 2.Txd2 (2.Dxg8+ Sxg8 3.Txd2 

Sxh6) Tg1+5)1.Dxf7+ Kxh6 2.Lxh5 gxh5 3.Tg3 Lg5 4.Txg5 Kxg5 5.Dg7+ Kh4 6.g3+ Kxh3 7.Sf4# 6)1...Le5 2.Dd2 

(2.Dxc5 Lxc3 -+) Lxc3 3.Dxc3 Se4 4.Dd3 Sd2+ 5.Kg1 Te1+ 6.Kh2 Dh4+ 7.Dh3 Sf3+

Taktik aus Willingen (3)

Partie des Tages -
letzter Sieger steht fest

Da eine Abstimmung nicht mehr 
möglich ist, wird es in dieser 
Ausgabe keine Vorschläge für die 
Partie des Tages mehr geben. Wir 
gratulieren dem 
Gewinner der 5. 
Partie des Ta-
ges, Benjamin 
Isler (Partie 2). 
Der Preis kann 
im Öffentlich-
keitsbüro abge-
holt werden.

Gewinnerin
Mädchenplakatquiz

Unser Quiz zum Mädchen-
schachplakat hat eine eindeuti-
ge Siegerin gefunden: Vanessa 
Wiemann (U12w, BAY) konn-
te alle gefrag-
ten Personen 
richtig zuord-
nen. Herzlichen 
Glückwunsch! 
Du darfst dir 
dein Mädchen-
schach-T-Shirt 
am DEM-Shop 
abholen.

Alles geben, nichts 
nehmen

Die Gewinner des Aktionsmotto 
der NADA sind: Teodora Rogo-
zenco, Masza Shirov-Michna, 
Tina Kümmel, Eva Schilay, 
Jana Schnei-
der, Sabrina 
Ley und Pa-
trick Buhr. Ihr 
könnt euren 
Gewinn heu-
te ab 14 Uhr 
bei  Eric Tietz 
im Raum KR 31 
abholen.

Horoskop für 09.06.2017: Wassermann
Es ist passiert, die Niederlage konnte nicht verhindert werden. Gut, dass du noch nicht gefeiert 
hattest. Noch ist alles drin, die anderen sind die Verfolger und der Druck liegt bei ihnen.
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Impressionen

Horoskop für 09.06.2017: Fische
Du hast es versucht, mit etwas mehr Zug zum gegnerischen König zu spielen und dich mu-
tiger zu zeigen. Ein löblicher Wandel zum Schluss, besser noch wäre es gewesen, von Beginn 
an Mut zu zeigen.
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Alltägliche Grüße an die tollste Schwester die es gibt und an unsere Mami die unermüdlich hinter dir steht :) Bussis 
an Euch und viel Erfolg bei der heutigen Partie! +++ Liebe Aruna, Du schaffst das schon! Insider-Tipp: Schalt Dich ein, 
schalt Dich.... Du weißt schon! Schmunzelgrüße aus Hamburg! +++ Auf, auf zum Endspurt. An alle Thüringer Schach-
spieler liebe Grüße und einen erfolgreichen Tag. +++ Endspurt! Lin und Jon wir wünschen Euch ein erfolgreiches Fina-
le der DEM 2017! Habt Spaß! AggroFans +++ Hallo Lars, ich drücke Dir die Daumen +++ Ein letzter Gruß an die Rie-
gelsberger Cedric und Emily. Viel Glück für die letzte Runde! +++ Liliane, kämpf weiter!!! Als du das liest, lächel mal 
und alles wird gut!!! +++ Grüße an alle Janas: Viel Erfolg für die letzte Partie wünscht Jana Bardorz +++ Sophie, 
unsere liebste. Du schaffst!!! Wichtig ist, dass du kämpfst. Bleib ruhig und konzentriert. Wir lieben dich!!! +++ Hallo 
Daniel! Wir vermissen dich schon ganz stark und freuen uns auf Sonntag. Viel Erfolg für die letzte Runde! Wir glauben 
an dich! Liliya und Artur +++ Viele liebe Grüße an Daniel aus Berlin von seiner Tante Lena, Boris und Nayana. +++ Der 
SV Riegelsberg ist stolz auf seine Teilnehmer Cecilia, Cedric und Emily und wünscht ihnen sowie Vera,Carsten und 
Stefan eine gute Heimreise! +++ Hallo SUSAN und BASTIAN, es war ja gestern ein super Tag für euch beide. Jeder 
von euch hat einen Punkt geholt und wir drücken die Daumen das es für euch so weiter geht. Wir sind stolz auf euch 
und macht weiter so!!! Viele Grüße aus Leegebruch +++ Hallo Lukas, du spielst bisher ein tolles Turnier, 5 Punkte sind 
super, weiter so, toi, toi,toi, auch für die letzte Runde viel Erfolg. Wir drücken natürlich wieder ganz doll die Daumen. 
Liebe Grüße von Oma und Opa +++ Hallo Alexandra, wir drücken dir ganz fest die Daumen! Liebe Grüße Mama, Papa 
und deine Schwestern +++ Liebe Nicole, liebe Eva, Ihr habt ja heute großartig gewonnen! Wir freuen uns riesig mit 
Euch! Gebt in der letzten Runde noch mal alles! Liebe Grüße von Thomas, Martina und Nina +++ Hallo Lara, SIEG, 
SIEG, SIEG, die deutsche Meisterin 2017 lebe hoch, hoch, hoch. Dich kann niemand mehr einholen. Wir sind sehr stolz 
auf dich und gratulieren dir zu deinem großartigen Erfolg!!!!! Jetzt kannst du entspannt der letzten Runde entgegen 
sehen. Für die letzte Runde wünschen wir dir viel Glück und Erfolg. Alle freuen sich mit dir. Liebe Grüße von Oma, Opa, 
Gänse, Tina etc., Nachbarn, Kniffeldamen und Hundepfoten +++ Happy Birthday aus Magdeburg nach Willingen. Alles 
Liebe zu deinem 15. Geburtstag, lieber Jonas, wünschen dir Mama und Tom. Drücken dir auch für das letzte Spiel die 
Daumen. +++ Hallo Lara, herzlichen Glückwunsch zur vorzeitigen Meisterschaft! Vielleicht wirst Du zusätzlich noch die 
Nr. 1 in Lehrte. Mehr geht dann nicht. Liebe Grüße Wolfgang +++ Liebe Vitalia wir wünschen dir viel Erfolg und Glück 
für die letzte Partie!!! Oma und Opa :) +++ Allen Berliner Spielerinnen, Spielern, Trainern, Betreuern senden wir herz-
liche Grüße. Habt maximale Erfolge und viel Freude in dem Turnier. Und gewinnt mal bitte alle in Runde 9 bzw. 11! 
Viele Grüße aus der Hauptstadt. Euer Präsidenten-Team Carsten Schmidt und Elisa Silz +++ Liebe Jacky, für dieses 
Jahr zum letzten Spiel alle guten Wünsche und nochmals Erfolg nach einer sehr erfolgreichen Woche wünscht dir deine 
Oma +++ Hi Pierre, noch ein letztes gutes und schönes Spiel in dieser Turnierwoche wünscht dir deine Oma +++ 
Streng dich noch mal richtig an für die letzte Runde geb alles . Ich wünsche dir richtigen Erfolg ich glaub an dich dein 
Benny +++ Auch am letzten Spieltag drückt das SAARLAND seinen Spielern und Spielerinnen fest die Daumen +++ 
Hallo EMILY, gib in Runde 9 einfach alles. Der Riegelsberger Schachverein drückt dir auch in der letzten Runde fest die 
Daumen. Gruß Hans Jürgen und Barbara +++ Ganz Riegelsberg ist mächtig stolz aud dich CEDRIC! Du hast ein gutes 
Turnier gespielt, gib heute noch einmal alles. Hans Jürgen und Barbara +++ Guten Morgen Saskia. Heute Endspurt, 
nochmal alles geben! Viel Erfolg, und ich freue mich, wenn Ihr morgen wieder heim kommt. HDL, Dein Papa +++ Hallo 
Minh, Nam und Hakob, beste Grüße aus Berlin! Ich drücke euch die Daumen für die letzte Runde. Viele Grüße auch 
an Betreuer Hendrik! Konrad +++ Für Dominik Laux: Lieber Dome, Wir drücken alle die Daumen für den Endspurt 
:-) Gib alles! Tante Patrycja und Onkel Ed +++ Weiterhin viel Erfolg und Spass wünscht Oma Gaby für Hanna Moritz 
und Andreas +++ Liebe Brandenburger Delegation, ich danke Euch für Eure Unterstützung! Das war eine der schöns-
ten DEM, die ich leiten durfte! Viel Erfolg allen Spielern in der letzten Runde. LG Martina Sauer +++ Ich wünsche ganz 
SH morgen volle Punkte und bringt ein paar Titel mit ins schönste Bundesland Deutschlands. PS: Martin, du hast mich 
enttäuscht. -FNT +++ Lieber Julian, alles Gute für die letzte Runde, ganz liebe Grüße, Deine Mama und Jonas +++ 
Lieber Maxi, ich wünsche Dir viel Glück und alles Gute für Dein letztes Spiel am Sonntag um 9 Uhr. Deine Oma aus 
Mainburg +++ Hallo ARUNA, viele Grüße von deinem Bruder und auch von deiner Tante in Wuppertal (ich hoffe ihr habt 
schönes Wetter). Wala und viel Spass noch, Julius +++ Lieber Ansgar, nochmal einen Zeitungsgruß und alles Gute zur 
letzten Runde! Knuddel von Mama+Papa+den Kleinen +++ Ich grüße alle Schleswig-Holsteiner und insbesondere die 
TuRaner! Bei euch läuft‘s! :D Viel Erfolg noch einmal für die letzte Runde! Annika P. +++ Hier kommt der letzte Zei-
tungsgruß für Schnorpsel. Viel Erfolg für die letzte Partie. Du schaffst es! ich glaub an Dich! Mama +++ Viel Glück und 
Erfolg für die Thüringer Teilnehmer in der letzten Runde, vorallem Meike und Elisa beim Kampf um die vorderen Plät-
ze! Aber natürlich auch den Tonnaern, welche ein starkes Turnier gespielt haben. Glückwunsch an die beiden Fußball-
teams für Platz eins und zwei und eine gute Besserung den Verletzten. +++ Herzliche Grüße vom Spielabend des 
SKJE an Robin, Philipp und alle anderen Hamburger ! Auf eine schöne Schlussrunde ! +++ HEY!!!ICH WÜNSCHE 
ALLEN BADENERN EINE ERFOLGREICHE, LETZTE RUNDE!!! EIN SIEG IST BEI ALLEN DRIN ;-) FÜR ALLE; DIE ICH HEU-
TE NICHT MEHR SEHE: EINE GUTE ABREISE; BIS BALD!!!EURE SOPHIE +++ Lieber Jan, Wir drücken die Daumen für 
das Finale. Egal, wie es ausgeht: Du hast so oder so ein super Turnier gespielt. Der SK Ricklingen steht hinter Dir! 
Herzliche Grüße Thorsten +++ Hallo Cedric viele Grüße aus dem Freitagstraining. Wir wünschen Dir für die letzte Run-
de viel Erfolg und drücken die Daumen! +++ Kurz vor Grußschluss noch ein herzliches Servus an den Cedric Reckten-
wald (und Martina), von deinen Vereinskameraden aus Irland. Kopf hoch und heute punkten! +++ Wir wohnen in 
Saarbrücken, aber wünschen allen Berlinern und Berlinerinnen viel Erfolg und viel Glück!!! Onkel Ruva und Eva aus 
Saarbrücken +++ Letzter Tag: Robin, Angelina, Nadine, Kay und Julian gebt nochmal alles!!! Mandy bitte nicht 
verzweifeln ;-) LG Anke +++ Für Dominik Laux: Wir drücken Dir die Daumen! Viel Erfolg morgen früh :-) Oma Basia 
und Opa Heniek +++ Liebe Saarländer, gebt nochmal alles. Ihr seid die Meister der Herzen. Annette +++ Liebe 
Schachratten, wünschen euch viel Erfolg für die letzte Runde!!! Ihr seid die BESTEN!!!!! +++ Lieber Jonas, Für dein 
letztes Spirl wünschen wir dir ganz viel Glück! Wir drücken alle die Daumen! Oma, Opa, Mieke, Janne und Lennik +++ 
An meine beiden begnadeten Schachspieler: Fritzchen übt Fahrradfahren. Als er ums Eck kommt: „Guck mal Mutti, 
mit nur einem Arm!“ Beim nächsten mal: „Guck mal Mutti, ohne beide Arme!“ Beim dritten mal rum ums Eck nuschelt 
er: „Guck mal Mutti, ohne Zähne!“ Leider kann ich Euch keine aufmunternden Worte ans Brett senden, da der Link nicht 
mehr da ist. Aber seid wie Fritzchen. Steht auf und macht weiter. Ich bin stolz auf euch und die Chöre singen für Euch. 
LG aus Delmenhorst +++ Hallo Katharina ;) Wir wünschen dir viel Glück für das letzte Spiel. Du schaffst das. +++ 
Lieber Erik!!! DU BIST DER BESTE!!! +++ Hallo Alex, wir drücken Dir für den Endspurt ganz ganz fest die Daumen & 
wünschen Dir Gelassenheit, Ausdauer & viel Erfolg !!! GlG Deine Katha &Mama +++ Lieber Magnus! Deine selbst ge-
steckten Ziele hast Du bis Runde 10 bereits erreicht. Du kannst demnach völlig entspannt in Runde 11 starten und alles 
was neben der reinen Spielfreude entsteht als Zugabe betrachten. Ich bin stolz auf Dich. Dein Papa

Grüße



   



Wir vom Öff-Team bemühen uns euch ein ansprechendes Informationspaket zu liefern und uns stetig  zu 
verbessern. Wir würden gerne von euch wissen, wie es euch gefallen hat und wie es ggf. weitergehen 
soll. Bitte füllt den Fragebogen aus und gebt diesen am Infopoint ab. Der Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 
wird das Ergebnis analysieren und wir werden versuchen eure Wünsche und Anregungen dann auch in 
den nächsten Jahren umzusetzen. Wir brauchen also eure Hilfe! Bitte bewertet uns mit 1 sehr gut, 2 gut,  
3 eher nicht gut, 4 nicht gut.

Wir bedanken uns jetzt schon für euer Feedback!

Wo hast du dir die Ergebnisse angeschaut?
Aushang der Schiedsrichter      DEM-Homepage          andere Website           

Homepage allgemein
Wie hat dir der Internetauftritt auf der Homepage gefallen?
Wie gefällt dir das Design?
Wie hat dir der LIVE Ticker DEM:On gefallen?

Was hast du auf der Homepage am häufigsten aufgerufen? 

Welche Anregungen kannst du uns für das nächste Jahr mit auf den Weg geben?

Zeitung
Wie gut hat dir welche Zeitungsrubrik gefallen?
- Rundenbericht      - Kinderseite
- Partie des Tages      - Interviews
- Taktikseite       - Russland
- Impressionen      - Gossip
- Grüße       - Beobachter
- Verbandsthemen (z.B. Mädchenschach, Akademie und Fairplay)

Was wünschst du dir für nächstes Jahr?

Interaktiv
Wie gefällt es dir Nachrichten ans Brett zu bekommen?
Möchtest du das in den nächsten Jahren auch?   Ja  Nein
  
ChessyTV
Welche Inhalte von ChessyTV haben dir wie gut gefallen? 
- ChessyTV Goldener Chesso     
- ChessyTV Siegerehrung
- ChessyTV Eröffnungsfeier
- ChessyTV Livepartiekommentierung
- ChessyTV TV Talk
- ChessyTV Freizeitshoweinlage

Was wolltest du uns immer schon mal sagen?

Zeitungsumfrage? - Bitte einfach abreißen und am Infopoint abgeben!

Nicht gesehen

Nicht gesehen

Nicht gesehen

Nicht gesehen Nicht gesehen

Nicht gesehen
Nicht gesehen

Nicht gesehen

Nicht gesehen
Nicht gesehen

Nicht gesehen
Nicht gesehen

Nicht gesehen

Nicht gesehen
Nicht gesehen

Nicht gesehen
Nicht gesehen
Nicht gesehen

Nicht gesehen

Nicht gesehen

1 2 3 4

Nicht gesehen

1 2 3 41 2 3 4

1 2 3 4

1 2 3 4


